
 

Der Schlüssel zum globalen Systemwechsel heisst: 

EUROWEG in der HuMan-Wirtschaft  
mittels  

Kreditismus als Mittelweg 

und Kreditie als Staatsform. 
 

Was bedeutet das? 
 

Lernen Sie zuerst Buchhaltung, dann verstehen Sie das alles ohne Probleme. 

 

 

Der «Waren-Kredit» ersetz den «Geld-Kredit», die Unternehmer ersetzten die Banken! 
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13. Juli 2020 von Hans-Jürgen Klaussner + EM 

Wann kommt der große Geld- und Wirtschafts-Systemwechsel? 

Die Corona-Krise mit ihrem Lockdown seit nunmehr 4 Monaten (13.03. bis 13.07.2020) hat zur Folge, dass 
pro Monat bei ca. 8%=32%  in 4 Monaten in den meist mittelständigen Unternehmen  die Umsätze teil-
weise um bis 80% eingebrochen sind, was zur Folge die Zahlungsunfähigkeit für laufende Kosten wie Mie-
ten, Löhne, Warenrechnungen hat. Ausfälle der Zinszahlungen und Tilgungsraten könnten bei vielen der 
oft hoch verschuldeten Firmen zum Konkurs führen  

Die von Fachexperten bemängelten Auswirkungen lösen eine Erwartungshaltung aus auf einen globalen 
Systemwechsel des Finanzsystems und rätseln, wie und wann er kommen wird. Kommt GESARA oder eine 
Golddeckung einer neuen Papierwährung, oder kommt aus USA das grosse «Quanten-Computer-Sys-
tem»? Was oder wer soll ein neues Finanzsystem herzaubern? Was wird kommen und durch Wen? Lauter 
Fragen, aber keine konkreten Antworten oder umsetzbare Lösungen. Die Schwierigkeit besteht, dass durch 
das geschulte Denken im materiellen Zins-Geld-System, nur nach ähnlichen Systemen gesucht wird. 

Ein «entmaterialisiertes G e l t -System» wie von der schweizerischen HuMan-Wirtschaft seit 1996 in 5 
Büchern und seit 2018 nun auch in 13 Videos vorgestellt, ist für die auf Fiat Papier-Geld eingestellten 
Menschen kaum denkbar. Was ich im Kern als Lösung zum Ausdruck bringe ist, dass das materielle meist 
aus Papier bestehende Tauschgeld im Computerzeitalte abgelöst und es in Zukunft nur noch elektronische 
«Waren-Buchhaltung» geben wird. Dieser Schritt ist ein «entmaterialisiertes Waren-Kredit-Gelt aller 
Marktteilnehmer» und ist für den Gewohnheits-Menschen so ungewohnt, weil er nicht in Buchhaltung als 
Grundausbildung geschult wurde. Das muss baldigst geändert werden und ist damit der Schlüssel zur Be-
freiung vom Bankensystem und der NWO-Elite, die das Ziel der Versklavung der Menschheit hat.  

Auch wenn das von vielen kritisierte «Zins-Geld-System» andere Lösungen hätte, können diese Ideen nur 
als Vorschlag verbreitet werden, wie die vielen «Silvio-Gesell-Anhänger» mit Plan B meinen, ohne den 
politischen WEG erfolgreich damit gehen zu können. Die heutigen System-Politiker wurden von dem 2600 
Jahre alten materiellen Tausch-Geld-System genauso gekauft wie viele Universitäten, um damit die Che-
mie und die Medizin zu beeinflussen und um eine Pandemie wie «den Corona-Fake» zu inszenieren.  

 
Wie könnte ein neues Geld-System in die Welt gebracht werden??  
Hier meine Vorstellung der vorhandenen neuen «Gelt- und Wirtschafts-Theorie für gesättigten Märkte», 
die eben von ganz oben kommen muss, von einem Regierungs-Chef eines grossen Landes, der noch lange 
genug fest im Sattel sitzt und seine Nationalbank unter eigener Kontrolle hat. Dieser erklärt am Tage X im 
Jahr 2021 -meist Sonntagabend in den Nachrichten, dass ab Montag früh jeder folgendes zu tun hat.  

1. Alle Bürger des Landes oder auch Fremde (Importeure - Exporteure), können ein neues Verrech-
nungs-Konten-System bei der www.euroweg.net Datenbank kostenlos eröffnen. Darin integriert 
ist auch ein WEB-Shop für Angebote und Käufe. Das ist schon mal einmalig. 

2. Weiter sind dann automatisch gleich 2 Konten eröffnet, das eine nennt sich «Bargeld-Kasse in €,» 
das andere ist wie ein Bankkonto, als «Verrechnungs-Konto» in der reinen Internet-Währung W€. 
Das Bargeld-Kassa-€ Konto muss man mit altem Geld, also mit jeder Währung auffüllen, die dann 
in € umgewandelt wird. Das Verrechnungs-Konto in W€ wird automatisch mit einem Einkaufsrah-
men von W€  -33’3000.- freigeschaltet und ein Willkommensgeschenk von W€ 200.- gleich gutge-
schrieben. Damit die ersten 3'300.- vom Waren-Kredit-Konto in W€ auch benutzt werden können, 
erhält jeder Konten-Eröffner auch sofort die echten € 100.- geschenkt auf dem Kassa-Cash-Konto. 
Damit sind die Werkzeuge mal erstellt, die es für einen Neustart des Finanz-Systems braucht. Wei-
tere Teile sind integriert, die aber erste später in weiteren Fernseh-Sendungen und Schulungs-
Präsentation via Webinare in den nächsten 2-3 Monaten intensiv täglich vorgestellt werden. Der 
ganze Systemwechsel wird 1-2 Jahre dauern.  

http://www.euroweg.net/


3. Das alte Geld besteht parallel weiter wie bisher, auch die alten Bankkonten können Sie noch be-
nutzen. Doch für den Fall, der nun kommen kann, haben Sie alle ein Rettungs-Boot für den Tag X, 
an dem die Titanic-Banken alle der Reihe nach untergehen. Das steht dann in jeder Zeitung. 

4. Und tatsächlich meldet nach Wochen oder Monaten eine Bank nach der anderen Konkurs an. Der 
Staat – der ja auch eigentlich Konkurs ist, denn die meisten Länder des Westens haben doppelt so 
viele Schulden wie sie im Jahr an Güter produzieren, sind damit schon längst Konkurs, würden 
ihnen die Banken nicht stets das aus der Luft geschaffene Kreditgeld via Computer Zahlen zuschan-
zen, um liquide zu bleiben.  

5. Der Staatspräsident dieses grossen ersten Umsetzer-Landes könnte nun auch den Staat als Kon-
kurs anmelden, sobald alle Bürger und Firmen dieses neue 2 Konten-System EUROWEG eröffnet 
haben und dort im integrierten E-Shop mal die wichtigsten Artikel und Leistungen allen Teilneh-
mern anbieten. Sie können auch ihren alten E-Shop weiter betreiben und dort einfach als neues 
Zahlungs-Mittel auf die neuen «Abbuchungs-Konten von EUROWEG» verlinken, oder die neuen 
EUROWEG-Kreditkarten angeben. Damit kann man sich den Aufwand für den neuen integrierten 
E-Shop in EUROWEG vorerst sparen.  

6. Der Staat meldet nun seinerseits den Konkurs an, wohlgemerkt aber nur im alten Banken-Zah-
lungs-System. Konkurs ist man, wenn man vom alten Geld keines mehr hat, auf das die unbezahl-
ten alten Forderungen lauten. Dann ist man in Konkurs. Zusätzlich meldet er sich als «neuer Sou-
verän» bei der Staatengemeinschaft wieder als Mitspieler in allen Bereichen an. Das vom Vatikan 
installierte Firmen-Konstrukt mit Seerecht ist damit bei ihm erloschen. Seine Bürger sind wieder 
echte Menschen und kein Haftungs-Personal seiner nun erloschenen Firma.  

7. Das Konkurs-Verfahren für den Staat wickelt er natürlich als Inhaber von EUROWEG selber ab und 
kauft alle Forderungen, die sinnvoll waren und deren Lieferanten der Staat weiterhin am Leben 
erhalten will und muss, zu 100% in neuem Gelt* mit W€ auf. Damit gibt es bei den meisten Gläu-
bigern und auch Renten-Sparern des Staates keinerlei Gelt-Verluste. Nur so kann man sich ent-
schulden von ungerechtfertigten alten Zinsforderungen aus dem illegalen Banken-System (illegal, 
weil es gegen den Verfassungs-Artikel 2 der BV – Schweiz verstösst, existent auch in allen anderen 
Ländern so ähnlich). *Gelt mit t weil es von gelten stammt! 

8. Die restlichen Banken sind nun alle auch Pleite und der Staat kann deren Kunden, die auch schon 
alle ein EUROWEG-Konten-System eröffnet haben, das Guthaben auf den alten Bankkonten iden-
tisch umbuchen auf EUROWEG, sofern dieses Guthaben legal erworben wurde.  

9. Der nun wieder über sein eigenes Gelt-System verfügende autarke und souveräne Staat kann 
seine Wirtschaftstreibenden nun dahingehend informieren, dass dank dieses neuen Konten-Sys-
tems EUROWEG mit integrierten Waren- und Leistungs-Konten erstmals der «Waren-Kredit» je-
des Teilnehmers an den Gesamtmarkt, dies «die neue Art der Gelt-Schöpfung» bedeutet. Jeder 
schafft sein eigenes Gelt, wenn er einem Kunden, der stets «Blanko-Kreditwürdig» gehalten wird 
durch die integrierte Konkurs-Versicherung und den gesetzlichen Gewinnschutz, eine Rechnung 
schreibt. Diese Rechnung heisst aber in unserem Waren-Buchhaltungs-System eben neu «Gel-
tungs-Schein». Damit bekommen die Teilnehmer das neue Bewusstsein, dass sie eigentlich schon 
immer die echten Gelt-Schöpfer waren, die mit ihrer gesamten Leistung diesen Geltungs-Schein 
auch decken. Die Verrechnungs-Konten lösen aber bei Gegenbuchungen (d.h. der Käufer-Kunde 
wird auch mal Verkäufer-Anbieter von Arbeit oder Ware) diese Gelt-Schöpfung wieder auf. Somit 
hat sich das frühere materielle Geld in ein entmaterialisiertes spirituelles Leistungs-Buchungs-
Verrechnungs-Gelt aufgelöst und wird weder gehortet noch zurückgehalten als Tauschmittel. Da-
mit ist das alte Mangel-Geldproblem erstmals und endgültig gelöst.  

10. Damit wird auch das Online-Banking zum Online-Booking! Also die Waren-Buchhaltung, die nun 
über alle Konten genauso vernetzt ist wie dies alle Bankkonten untereinander waren, ersetzen die 
alten Bankkonten komplett und machen sie inklusive der Spar-Geld-Banken überflüssig. Auch die 
Börsen sind damit überflüssig, denn wer einen Kredit braucht, muss diesen nicht an den Börsen 



via Banken oder Investoren suchen, sondern eine einfache Waren-Kredit-Freischaltung erledigt 
jedes Kreditgesuch durch den jedem Teilnehmer zugeordneten WEG-Begleiter automatisch zu jeg-
licher Zufriedenheit. Geld als Produkt muss nie mehr gesucht werden bei Investoren oder Sparern, 
denn die vorhandene Ware wird als das was man damit ja kaufen will, in erster Linie gebraucht 
und ist stets im Überfluss vorhanden. Darum kann es auch keine Inflationen mehr geben, auch 
weil in keiner Zeitung was von Inflation stehen wird.   

11. Der Staatschef kündigt bei der Vorstellung des neuen «EUROWEG-Konten-Systems» auch an, dass 
nun viele «pensionierte Führungs-Kräfte» gesucht werden, denn zu je 200 Konten benötigen wir 
einen «WEG-Begleiter». Was dieser können muss, wird in einer weiteren Sendung dann übermit-
telt. Doch wer noch geistig wach und rüstig ist, dieses neue «Waren-Kredit-System» als Ersatz für 
das 2600 Jahre alte materielle Tauschgeld-Bankensystem zu begleiten, ist herzlich willkommen. 
Was es danach nicht mehr in so grosser Anzahl braucht sind: Banker, Inkassounternehmer, Betrei-
bungs- und Konkurs-Beamte, Schufa-Angestellte, Versicherer, Börsianer, Steuerberater, Buchhal-
ter, Juristen, Beamte aller Sparten und Priester aller Kirchen. Diesen Berufsgruppen können wir 
vom «HuMan-Staat*» eine neue universitäre Ausbildung anbieten als WEG-Begleiter, der aber 
ein spirituelles Grundwissen annehmen muss. Freimaurer sind dabei vorerst weniger geeignet. 
(*Hu= Licht und Man=Wesen, ….. nach Sanskrit) 

Dieses Szenario einer vorbereiteten EUROWEG-Technik auf der philosophischen Basis der «HuMan-Wirt-
schaft» auch genannt «Kreditismus» = mit der auf «Vertrauen und Gerechtigkeit» aufgebauten neuen 
Staatsform der «Kreditie», die nur noch auf die Verkündung von ganz OBEN wartet, ist nach 45 jährigem 
Vorausdenken, noch von keiner anderen Strategie in den Schatten gestellt oder annähernd erreicht wor-
den im praktischen und umsetzbaren strategischen Planen. Auf wen wir warten, ist nur noch dieser Staats-
führer mit eigener Nationalbank. Doch er ist bereits vorhanden und in Wartestellung. 

Ein ähnliches Versuch-Szenario in Buchform wurde 1993 veröffentlicht mit Brasilien als das erste Land, das 
sich vom Welt-Banken-System lossagte und wie der Kampf dann geendet hat. Nach spätestens 6 Monaten 
war Brasilien in allen Belangen so fortgeschritten als ideales «Wohlstand für Alle Vorbild», dass es welt-
weite Nachfolger bekam und die alten Welt-Banken alle den Konkurs anmelden mussten. So wird es auch 
bald kommen. Das ist im Universum so vorprogrammiert.  

Das Video dazu hier:  https://youtu.be/fLzbGw5ZNV4  Leben nach dem Banken-Crash.  T1 und T2 

Oder nur Teil 2 mit dieser hier oben beschriebenen Umsetzung.  https://youtu.be/n4RzY2qtX3I  

 

Teil 1 hatte bis 10.07.2020 schon 
über 180'000 Klicks, doch kaum 
einer versteht es, da er von Buch-
haltung nichts versteht.  

Es existiert die Fach-Meinung, 
dass in Sachen Geld-Schöpfung 
von 1 Mio. Menschen höchstens 
einer den Durchblick hat und es 
auch versteht.  

 

 

Siehe auch: www.systemwechsel.tv und www.systemwechsel.net  Politisch: www.human-bewegung.ch  

https://youtu.be/fLzbGw5ZNV4
https://youtu.be/n4RzY2qtX3I
http://www.systemwechsel.tv/
http://www.systemwechsel.net/
http://www.human-bewegung.ch/

